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Herren Kreisliga B Gruppe 3

DJK Oberschopfheim III : TTC Oberkirch-Haslach II 
Freitag, 09.12.2022, 19:30 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga B Gruppe 3 für den 
TTC Oberkirch-Haslach II

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC Oberkirch-Haslach II am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga B Gruppe 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der DJK Oberschopfheim III.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Scheibel / Huber. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Tobias Scheibel nun 2 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten Brodowski / Lindenmeier beim 3:0-Erfolg gegen Matt / Koch von Beginn
an. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnten Horn / Bürkle im Match gegen
Scheibel / Huber, das 0:3 verloren ging. Röderer / Bischler gewannen im Anschluss indes ihr Spiel
gegen Höll / Stephan überzeugend mit 11:8, 11:8, 11:9. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Klaus Brodowski bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Michael Huber noch ab und
quittierte ein 2:3. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 2:11, 5:11, 7:11 gegen Tobias Scheibel fand Jonas Horn
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Chancenlos war Pierre Bürkle
gegen Hans-Peter Höll nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:7, 8:11, 7:11 sprang in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eric Lindenmeier bekam seinen Gegner
Oliver Matt beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Hubert Röderer
machte indessen mit Johannes Stephan beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Einen umkämpften Sieg feierte am Nachbartisch Marvin Bischler beim 3:2 gegen Simon
Koch, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bischler endete. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Klaus Brodowski das Spiel gegen
Tobias Scheibel und gewann in vier Sätzen. Jonas Horn gelang es, Michael Huber im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem nicht
zu erwartenden 3:0-Sieg. Keine Chancen hatte Pierre Bürkle bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Oliver Matt, so dass Matt seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Das Einzel
zwischen Eric Lindenmeier und Hans-Peter Höll endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der
TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Es
dauerte eine Weile, bis Hubert Röderer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Simon Koch hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Koch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Keinen Zähler beisteuern konnte Marvin Bischler im Spiel gegen
Johannes Stephan, das 0:3 verloren ging. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:
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8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Brodowski / Lindenmeier beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Scheibel /
Huber. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Oberkirch-Haslach II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die DJK Oberschopfheim III am 10.12.2022 gegen die TTF Schwanau
/Meißenheim III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.12.2022 gegen den TTC Langhurst II mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Oberschopfheim III

Doppel: Brodowski / Lindenmeier 1:1, Horn / Bürkle 0:1, Röderer / Bischler 1:0 
Einzel: K. Brodowski 1:1, J. Horn 1:1, P. Bürkle 0:2, E. Lindenmeier 1:1, H. Röderer 1:1, M. Bischler
1:1 

 TTC Oberkirch-Haslach II
Doppel: Scheibel / Huber 2:0, Matt / Koch 0:1, Höll / Stephan 0:1 
Einzel: T. Scheibel 1:1, M. Huber 1:1, O. Matt 2:0, H. Höll 1:1, S. Koch 1:1, J. Stephan 1:1


